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Arbeitsmarkt wirkt weiter stabilisierend 

 
• 227.811 Arbeitslose im November 2022 

• Quote bleibt bei 3,6 Prozent 

• Jugendarbeitslosigkeit sinkt auf 2,6 Prozent 

 
Arbeitslosigkeit 
Zeitreihe zum Bestand an Arbeitslosen 

 

 

 
 

 
Die Arbeitslosenquote in Baden-Württemberg bleibt im November bei 3,6 Prozent. Der 

Rückgang an arbeitslos Gemeldeten fällt unter dem Einfluss der Fluchtbewegung aus der 

Ukraine schwach aus, saisonbereinigt hat die Arbeitslosigkeit zugenommen. Bei den unter 25-

Jährigen ist die Quote auf 2,6 Prozent zurückgegangen. Die Zahl der neu gemeldeten Stellen 

hat im Vergleich mit dem Vorjahr nachgelassen. 

 

Im November 2022 waren in Baden-Württemberg 227.811 Menschen arbeitslos gemeldet, 1.273 

weniger als im Oktober. Die Arbeitslosenquote bleibt bei 3,6 Prozent. Die Zahl der Arbeitslosen unter 

25 Jahren hat gegenüber dem Vormonat weiter abgenommen, hier liegt die Arbeitslosenquote bei 2,6 

Prozent. Jedoch setzt sich gegenüber dem Jahr 2021 der Anstieg der Arbeitslosigkeit im Rechtskreis 

SGB II bei den Jugendlichen unter 20 Jahren und bei den Ausländerinnen und Ausländern aufgrund 

der Fluchtbewegung aus der Ukraine fort.  

Gegenüber dem Vormonat wurden mehr Stellen neu gemeldet. Im November 2022 gingen rund 

22.500 neue Stellen bei den Arbeitgeber-Services der Arbeitsagenturen ein, das sind 1.000 mehr als 

im Vormonat. Das Vorjahresniveau wird allerdings nicht erreicht (Rückgang der neu gemeldeten 

Stellen um 3,8 Prozent). 
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Rückläufige Dynamik am Arbeitsmarkt 

Trotz der aktuell positiven Entwicklung der Stellenmeldungen ist die Dynamik der Arbeitslosigkeit im 

November 2022 im Vergleich zu den letzten Monaten zurückgegangen. Die Zahl der Personen, die 

aus einem Beschäftigungsverhältnis heraus arbeitslos wurden, ist zwar weiterhin rückläufig: Es gab 

21.745 Zugänge von Arbeitslosen aus einer Beschäftigung heraus, das sind 4,2 Prozent weniger als 

im Oktober 2022, aber 7,4 Prozent mehr als vor einem Jahr. 

Entsprechendes gilt jedoch für die Abgänge aus Arbeitslosigkeit in Beschäftigung: Waren es im 

September 2022 knapp 22.000 Personen, die aus der Arbeitslosigkeit heraus eine Beschäftigung 

aufgenommen haben, lag deren Zahl im Oktober bei rund 18.900 und im November bei knapp 16.600. 

Das sind im Vergleich zum Oktober 12 Prozent weniger Abgänge aus Arbeitslosigkeit in 

Beschäftigung, gegenüber dem Vorjahr beträgt das minus 10 Prozent. 

 

Christian Rauch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Regionaldirektion Baden-Württemberg der 

Bundesagentur für Arbeit, erläutert: „Die nachlassende Dynamik bei den Einstellungen ist ein 

deutliches Zeichen für die Unsicherheiten in der Wirtschaft. Besonders für Arbeitssuchende ohne 

Berufsausbildung oder Langzeitarbeitslose wird es damit zunehmend schwierig, eine Beschäftigung 

aufzunehmen. Die gleichzeitig rückläufige Zahl der Entlassungen ist ein Spiegel des wachsenden 

Fachkräftemangels. Es lohnt sich mehr denn je für Geringqualifizierte, eine Berufsausbildung oder 

eine Teilqualifikation in Betracht zu ziehen. Der Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg zeigt sich aktuell 

dennoch stabil, der Stellenbestand ist weiter auf hohem Niveau und die Arbeitslosigkeit entwickelt 

sich bisher moderat.“ 

 

Der Start in eine Ausbildung ist auch jetzt noch möglich 

In Baden-Württemberg sind über 11.000 Ausbildungsstellen noch unbesetzt. Bis Ende Dezember 

haben Jugendliche und Betriebe noch die Möglichkeit zusammenzufinden. Insbesondere 

Jugendliche, die sich für eine Alternative im berufsbildenden Übergangssystem entschieden haben, 

sollten überlegen, ob eine direkte duale Ausbildung im Betrieb nicht doch die attraktivere Variante für 

sie ist., so Christian Rauch. Die Bundesagentur für Arbeit könne mit einem gut aufgestellten 

Maßnahmenkatalog junge Menschen individuell unterstützen. 

 

Aktuelles aus den Jobcentern 

In der Grundsicherung (SGB II) hat die Zahl der Arbeitslosen gegenüber November 2021 weiter 

zugenommen: Es sind mit insgesamt 134.767 Personen 16,6 Prozent mehr als noch vor einem Jahr. 

Grund dafür ist der Zugang an ukrainischen Staatsangehörigen, die seit Juni 2022 Anspruch auf 

Grundsicherung haben. Im November waren rund 24.600 ukrainische Arbeitslose in den Jobcentern 

arbeitslos gemeldet, dies entspricht 18 Prozent aller Arbeitslosen im Rechtskreis SGB II. 
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Dieser Anteil steigt seit einem halben Jahr stetig. Mittlerweile werden über 59 Prozent aller arbeitslos 

Gemeldeten in Jobcentern betreut.  

Zum 1. Januar 2023 wird das Bürgergeld die Grundsicherung ablösen. Das haben Bundestag und 

Bundesrat letzte Woche beschlossen. Die erhöhten Regelsätze werden pünktlich zum Jahreswechsel 

ausgezahlt. Es ist für das Bürgergeld kein neuer Antrag notwendig. 
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Arbeitsmarktreport

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Land Baden-Württemberg

November 2022

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat1)

Nov 2021 Okt 2021 Sep 2021

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 410.629 407.119 405.435 3.510 0,9 21.575 5,5 3,1 0,5

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 227.811 229.084 235.965 -1.273 -0,6 13.807 6,5 3,3 0,9

 52,0%    Männer 118.506 118.326 120.932 180 0,2 1.080 0,9 -2,1 -4,5

 48,0%    Frauen 109.304 110.757 115.032 -1.453 -1,3 12.726 13,2 9,9 7,2

 7,7%    15 bis unter 25 Jahre 17.632 18.624 21.058 -992 -5,3 2.198 14,2 9,0 4,5

 1,7%    dar. 15 bis unter 20 Jahre 3.980 4.387 4.951 -407 -9,3 1.287 47,8 39,4 32,7

 36,5%    50 Jahre und älter 83.210 83.074 84.166 136 0,2 1.744 2,1 -0,4 -1,9

 26,2%    dar. 55 Jahre und älter 59.662 59.729 60.270 -67 -0,1 1.630 2,8 0,8 -0,4

 29,6%    Langzeitarbeitslose 67.357 67.743 68.761 -386 -0,6 -10.655 -13,7 -15,7 -16,7

 6,6%    Schw erbehinderte Menschen 15.018 14.970 15.182 48 0,3 -322 -2,1 -4,2 -5,0

 42,5%    Ausländer 96.888 97.491 99.646 -603 -0,6 22.126 29,6 25,7 22,1

Zugang an Arbeitslosen3)

 Insgesamt 57.016 58.803 59.372 -1.787 -3,0 8.167 16,7 15,9 11,3

 dar. aus Erw erbstätigkeit 21.745 22.688 22.494 -943 -4,2 1.492 7,4 6,1 x

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 12.022 13.381 13.170 -1.359 -10,2 906 8,2 6,7 x

 seit Jahresbeginn 608.987 551.971 493.168 x x 43.687 7,7 6,9 5,9

Abgang an Arbeitslosen3)

 Insgesamt 58.257 65.598 64.868 -7.341 -11,2 1.769 3,1 4,6 -2,6

 dar. in Erw erbstätigkeit 16.622 18.848 21.871 -2.226 -11,8 -1.812 -9,8 -10,0 x

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 16.368 20.307 17.947 -3.939 -19,4 3.734 29,6 20,1 x

 seit Jahresbeginn 592.725 534.468 468.870 x x -21.891 -3,6 -4,2 -5,4

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erw erbspersonen 3,6 3,6 3,7 x x x 3,4 3,5 3,7

 dar. Männer 3,5 3,5 3,6 x x x 3,5 3,6 3,7

        Frauen 3,7 3,8 3,9 x x x 3,3 3,4 3,6

        15 bis unter 25 Jahre 2,6 2,7 3,1 x x x 2,2 2,5 2,9

        15 bis unter 20 Jahre 2,1 2,3 2,6 x x x 1,4 1,6 1,9

        50 bis unter 65 Jahre 3,8 3,8 3,9 x x x 3,7 3,8 3,9

        55 bis unter 65 Jahre 4,3 4,3 4,3 x x x 4,2 4,3 4,4

        Ausländer 9,0 9,1 9,3 x x x 7,1 7,4 7,7

 abhängige zivile Erw erbspersonen 3,9 4,0 4,1 x x x 3,7 3,8 4,0

Unterbeschäftigung2)

 Arbeitslosigkeit im w eiteren Sinne 259.142 259.890 265.916 -748 -0,3 12.981 5,3 2,6 0,4

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 309.286 306.821 306.118 2.465 0,8 26.895 9,5 6,5 3,3

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 311.088 308.637 307.958 2.451 0,8 26.811 9,4 6,4 3,2

 Unterbeschäftigungsquote 4,9 4,9 4,8 x x x 4,5 4,5 4,7

Leistungsberechtigte 2)

 Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit 83.836 83.846 85.816 -10 -0,0 -5.057 -5,7 -7,1 -9,3

 Erw erbsfähige Leistungsberechtigte 325.880 325.601 325.113 279 0,1 35.857 12,4 11,1 9,4

 Nicht Erw erbsfähige Leistungsberechtigte 139.857 140.263 139.795 -406 -0,3 23.076 19,8 19,2 18,0

 Bedarfsgemeinschaften 243.037 243.053 242.758 -16 0,0 25.304 11,6 10,7 9,2

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 22.514 21.501 21.031 1.013 4,7 -901 -3,8 -6,8 -8,0

 Zugang seit Jahresbeginn 259.270 236.756 215.255 x x 13.623 5,5 6,5 8,1

 Bestand 110.362 112.695 115.725 -2.333 -2,1 7.384 7,2 8,7 13,1

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Vorläufige, hochgerechnete Werte beim Arbeitslosengeld für die letzten zwei und bei Unterbeschäftigungs- und SGB II-Daten für die letzten drei M onate.

3) Zu- und Abgänge (teilweise) geschätzt. Schätzwerte werden der Kategorie Sonstiges/keine Angabe zugewiesen; Vergleiche der Strukturen sind nicht sinnvoll.

Merkmale Nov 2022 Okt 2022 Sep 2022 Vormonat
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Der Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg

3.3 Interregionaler Vergleich

Bestand an Arbeitslosen und Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen)

Baden-Württemberg und Agenturen

November 2022

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

Baden-Württemberg 227.811 -0,6 6,5 3,6 3,6 3,4 93.044 -0,6 -5,5 134.767 -0,5 16,6 40,8 59,2

Aalen 8.307 -1,8 0,9 3,3 3,4 3,3 3.866 -1,9 -8,6 4.441 -1,8 11,0 46,5 53,5

Balingen 6.803 1,4 21,8 3,7 3,7 3,0 2.834 0,5 2,6 3.969 2,1 40,5 41,7 58,3

Freiburg 13.373 -1,2 6,4 3,6 3,6 3,4 5.635 0,4 3,9 7.738 -2,4 8,3 42,1 57,9

Göppingen 16.567 -2,0 3,8 3,7 3,8 3,5 6.854 -2,1 -4,1 9.713 -1,8 10,1 41,4 58,6

Heidelberg 15.591 -0,6 5,7 4,1 4,1 3,8 6.320 0,4 -0,7 9.271 -1,4 10,6 40,5 59,5

Heilbronn 9.711 0,3 3,0 3,5 3,5 3,4 3.851 -0,3 -7,9 5.860 0,7 11,7 39,7 60,3

Karlsruhe – Rastatt 21.780 -1,2 6,9 3,7 3,7 3,4 9.321 -1,8 -3,9 12.459 -0,7 16,9 42,8 57,2

Konstanz – Ravensburg 13.501 2,0 8,5 3,0 2,9 2,8 5.934 6,0 -3,8 7.567 -0,9 20,7 44,0 56,0

Lörrach 8.773 -0,8 6,6 3,9 4,0 3,7 3.797 -1,3 -9,9 4.976 -0,4 23,8 43,3 56,7

Ludw igsburg 10.021 4,7 10,6 3,2 3,1 2,9 4.125 -1,6 -5,0 5.896 9,7 24,8 41,2 58,8

Mannheim 12.425 -1,8 5,8 7,1 7,2 6,7 3.537 0,3 -2,3 8.888 -2,7 9,4 28,5 71,5

Nagold – Pforzheim 12.558 -2,5 2,3 3,7 3,7 3,6 5.370 -1,8 -13,0 7.188 -3,1 17,7 42,8 57,2

Offenburg 8.369 -2,6 12,8 3,3 3,4 2,9 3.649 -2,2 -6,5 4.720 -2,9 34,4 43,6 56,4

Reutlingen 9.860 -1,9 8,0 3,4 3,5 3,1 3.822 1,0 -5,7 6.038 -3,7 18,8 38,8 61,2

Waiblingen 8.674 -0,1 -1,3 3,6 3,6 3,6 3.576 -1,5 -8,7 5.098 0,9 4,8 41,2 58,8

Schw äbisch Hall – Tauberbischofsheim 10.942 0,0 14,7 3,2 3,2 2,8 5.289 1,0 2,5 5.653 -0,9 29,1 48,3 51,7

Stuttgart 22.817 -0,7 3,0 4,0 4,1 3,9 7.610 -2,3 -11,8 15.207 0,1 12,3 33,4 66,6

Ulm 7.888 2,7 5,9 2,6 2,5 2,4 3.620 -2,0 -10,9 4.268 7,1 26,0 45,9 54,1

Rottw eil – Villingen-Schw enningen 9.851 -0,8 11,0 3,5 3,5 3,1 4.034 -0,5 -8,8 5.817 -1,0 30,7 41,0 59,0

© Stat ist ik der Bundesagentur für Arbeit

Land / Agenturen

Insgesamt
Arbeitslosenquote

SGB III

Anzahl Vorjahr in 

%
aktuell

Vormonat 

in %
Vormonat

Vorjahr in 

%

Anzahl

Veränderung zumVeränderung zum

Vorjahres-

monat

Vormonat 

in %
SGB II

Anzahl
SGB III

Anteil an insgesamt 

in %

SGB II

Veränderung zum

Vormonat 

in %

Vorjahr in 

%



 

6 
 

Regionaldirektion Baden-Württemberg – Pressestelle  Telefon: +49 711 941 1235 | 1335 | 2000  
 
Hölderlinstraße 36 | 70174 Stuttgart    www.arbeitsagentur.de 

Der Arbeitsmarkt in Baden-Württemberg

3.6 Kreise und kreisfreie Städte

Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen)
Baden-Württemberg

© Stat ist ik der Bundesagentur für Arbeit

November 2022

unter 3 (8)

3 bis unter 4 (25)

4 bis unter 5 (7)

5 bis unter 6 (3)

6 und mehr (1)

Ostalbkreis

Esslingen

Zollernalbkreis

Sigmaringen

Tübingen

PF

Rottw eil

Enzkreis

KA

UL
Reutlingen

Schw äbisch Hall

HD

Ravensburg

HN

Freudenstadt

FR

Rhein-
Neckar-
Kreis

Bodenseekreis

Göppingen

Ortenaukreis

MA
Neckar-

Odenw ald-
Kreis

Karlsruhe

Konstanz

Lörrach Waldshut

Main-
Tauber-
Kreis

S

Rems-
Murr-
Kreis

Baden-
Baden

Heilbronn

Emmendingen

Ludw igsburg

Böblingen

Breisgau-

Hochschwarzwald

Schw arzwald-
Baar-
Kreis

Heidenheim

Tuttlingen

Hohenlohekreis

Alb-
Donau-
Kreis

Biberach

Rastatt
Calw

7,1

4,6

3,9

3,5

3,3

3,0

2,9

3,0

4,9
3,2

4,2

5,7

3,6 3,5

2,7

5,9
3,2

3,6
3,1

4,6

4,1 3,7

3,6
2,4

3,6

3,1

2,1

2,4

3,0

3,3

4,0

3,1
3,1

2,7

3,8

3,5

3,8

3,3

2,6

2,9

5,0

4,1 3,7

3,5
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Arbeitsmarktreport

Bestand an Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen nach Zielberufen

Land Baden-Württemberg

November 2022

Arbeitslose je gemeldeter Arbeitsstelle nach Berufssegmenten absteigend sortiert

Veränderung gegenüber

Vormonat Vorjahresmonat

Anzahl in % absolut in % absolut in %

1 2 3 4 5 6

Arbeitslose 227.811 100 -1.273 -0,6 13.807 6,5

dar. Land-, Forst- und Gartenbauberufe 3.705 1,6 91 2,5 292 8,6

Fertigungsberufe 19.485 8,6 -103 -0,5 -418 -2,1

Fertigungstechnische Berufe 16.121 7,1 -288 -1,8 -1.575 -8,9

Bau- und Ausbauberufe 10.100 4,4 37 0,4 234 2,4

Lebensmittel- und Gastgew erbeberufe 16.488 7,2 548 3,4 548 3,4

Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 10.870 4,8 -329 -2,9 1.285 13,4

Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe 12.038 5,3 -413 -3,3 779 6,9

Handelsberufe 22.726 10,0 -26 -0,1 -61 -0,3

Berufe in Unternehmensführung und -organisation 17.704 7,8 -181 -1,0 -442 -2,4

Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 7.026 3,1 -62 -0,9 297 4,4

IT- und naturw issenschaftliche Dienstleistungsberufe 5.161 2,3 -55 -1,1 -39 -0,8

Sicherheitsberufe 7.826 3,4 29 0,4 384 5,2

Verkehrs- und Logistikberufe 27.786 12,2 239 0,9 -376 -1,3

Reinigungsberufe 18.559 8,1 48 0,3 1.460 8,5

Keine Angabe 32.216 14,1 -808 -2,4 11.439 55,1

Gemeldete Arbeitsstellen 110.362 100 -2.333 -2,1 7.384 7,2

dar. Land-, Forst- und Gartenbauberufe 1.432 1,3 -62 -4,1 -109 -7,1

Fertigungsberufe 13.299 12,1 -711 -5,1 119 0,9

Fertigungstechnische Berufe 17.114 15,5 158 0,9 2.398 16,3

Bau- und Ausbauberufe 8.999 8,2 -382 -4,1 246 2,8

Lebensmittel- und Gastgew erbeberufe 7.266 6,6 -435 -5,6 -65 -0,9

Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe 10.125 9,2 -29 -0,3 125 1,3

Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe 5.475 5,0 -224 -3,9 729 15,4

Handelsberufe 11.579 10,5 -395 -3,3 782 7,2

Berufe in Unternehmensführung und -organisation 5.786 5,2 -112 -1,9 1.022 21,5

Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe 5.482 5,0 -120 -2,1 658 13,6

IT- und naturw issenschaftliche Dienstleistungsberufe 5.011 4,5 183 3,8 1.071 27,2

Sicherheitsberufe 1.416 1,3 123 9,5 -178 -11,2

Verkehrs- und Logistikberufe 14.940 13,5 -178 -1,2 648 4,5

Reinigungsberufe 2.437 2,2 -148 -5,7 -62 -2,5

Keine Angabe * * * * * *

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Die berufsfachlichen Strukturen von Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen und deren Veränderungen lassen

Chancen und Grenzen für eine Arbeitsaufnahme erkennen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass ein hoher Anteil an

Fällen ohne Zuordnung eines Berufssegments die Aussagekraft für alle Berufe einschränkt.

Bestand an Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen

nach Berufssegmenten

Nov 2022
Anteil an

insgesamt

7,6

5,5

3,1

2,6

2,3

2,2

2,1

2,0

1,9

1,5

1,3

1,1

1,1

1,0

0,9

Reinigungsberufe

Sicherheitsberufe

Berufe in Unternehmensführung und -organisation

Land-, Forst- und Gartenbauberufe

Lebensmittel- und Gastgewerbeberufe

Soziale und kulturelle Dienstleistungsberufe

Insgesamt

Handelsberufe

Verkehrs- und Logistikberufe

Fertigungsberufe

Unternehmensbezogene Dienstleistungsberufe

Bau- und Ausbauberufe

Medizinische u. nicht-medizinische Gesundheitsberufe

IT- und naturwissenschaftliche Dienstleistungsberufe

Fertigungstechnische Berufe


